






33Das VENRO-Projekt »Perspektive 2015«

Um zur Umsetzung der international vereinbarten Millenniumsentwick-
lungsziele (Millennium Development Goals, MDG) und dem daran an-
knüpfenden »Aktionsprogramm 2015« der Bundesregierung beizutragen, 
hat der Verband Entwicklungspolitik deutscher Nichtregierungsorgani-
sationen (VENRO) das Projekt »Perspektive 2015 – Armutsbekämpfung 
braucht Beteiligung« im Herbst 2001 gestartet. Das Projekt zielt in erster 
Linie darauf ab, die Informationslage der deutschen Öffentlichkeit über 
die mit dem Jahr 2015 verbundenen Zielsetzungen zur Halbierung der 
Armut und zu einer sozial und ökologisch nachhaltigen Entwicklung zu 
verbessern.

Das Projekt besteht im Wesentlichen aus den folgenden Komponenten:

1) Die Projektwebseite »www.2015.venro.org» liefert sowohl grundlegende 
als auch aktuelle Informationen zu den MDG.

2) Der monatlich erscheinenden Newsletter »2015 aktuell« berichtet in 
knapper Form über Neuigkeiten in der internationalen Debatte rund um 
die MDG und über Aktivitäten seitens der entwicklungspolitischen Nicht-
regierungsorganisationen (NRO) zum Thema MDG. Der Newsletter kann 
über die beiden Projekt-Webseiten abonniert werden.

3) Unter dem Titel »2015 in der Praxis» werden in Zusammenarbeit mit 
der Fachhochschule Düsseldorf auf der Webseite »www.prsp-watch.de« 
Länderprofile bereitgestellt, die v. a. über die zivilgesellschaftliche Beteili-
gung an der Erstellung, Umsetzung und Überwachung von Armutsmin-
derungsstrategiepapieren (PRSP) informieren.

4) Die Publikations- und Veranstaltungsreihe »2015 im Gespräch« disku-
tiert grundsätzliche sowie aktuelle Themen, die für die fristgerechte Ver-
wirklichung der MDG von Interesse sind. Die bisherigen Titel der Reihe 
lauten:

Nr. 1: »Armut bekämpfen – Gerechtigkeit schaffen«• 
Nr. 2: »Entwicklung braucht Finanzierung«• 
Nr. 3: »Globale Armut – Europas Verantwortung«• 
Nr. 4: »PRSP – Chancen und Grenzen zivilgesellschaftlicher Betei-• 
ligung«
Nr. 5: »Handel – Ein Motor für die Armutsbekämpfung?«• 
Nr. 6: »Armutsbekämpfung und Krisenprävention«• 
Nr. 7: »Wie kommen die Armen zu ihren Rechten? Armutsbekämp-• 
fung und Menschenrechte«
Nr. 8: »Verdoppelung der Hilfe – Halbierung der Armut. Die Interna-• 
tionale Finanzfazilität – Neue Zauberformel der Entwicklungsfinan-
zierung?«
Nr. 9: »Die Millenniumsziele in Reichweite? Eine Bewertung des ent-• 
wicklungspolitischen Ertrags des Entscheidungsjahrs 2005«
Nr. 10: »Welche Konditionalitäten braucht die Entwicklungszusam-• 
menarbeit?«
Nr. 11: »Ausländische Direktinvestitionen – Königsweg für die Ent-• 
wicklung des Südens?«
Nr. 12: »Paris Deklaration, Armutsbekämpfung, Partizipation – passt • 
das zusammen?«
Nr. 13: »Die zweite Weltkonferenz für Entwicklungsfinanzierung in • 
Doha – Erwartungen und Forderungen aus Entwicklungspolitik und 
Zivilgesellschaft«

5) Unter dem Titel »2015 auf dem Campus« wird eine unregelmäßig er-
scheinende Reihe von Arbeitspapieren veröffentlicht, die kurze empirische 
Studien in den Themenfeldern MDG, Armutsbekämpfung und PRSP auf 
Grundlage sehr guter Studienabschlussarbeiten beinhaltet. Gleichzeitig 
findet einmal im Jahr eine Veranstaltung zu den Projektthemen in Koope-
ration mit wechselnden Hochschulen statt. Die bisherigen Titel der Publi-
kationsreihe lauten:

Nr. 1: »Rücküberweisungen von ArbeitsmigrantInnen als Ausweg aus • 
der Armut? – Eine Studie am Fallbeispiel des indischen Bundesstaats 
Kerala«
Nr. 2: »Exportförderzonen als Entwicklungsmotor? Erfahrungen aus • 
der Bekleidungsindustrie in Choloma, Honduras«

Alle erschienenen Publikationen können auf der Website »www.2015.
venro.org« herunter geladen werden sowie kostenlos in gedruckter Form 
dort oder direkt beim VENRO-Büro in Berlin bestellt werden. Nr. 2–7 der 
Reihe »2015 im Gespräch« sind auch in einer englischen Übersetzung er-
hältlich.

Das Projekt wird aus Mitteln des Bundesministeriums für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) finanziert. Es ist in Berlin an-
gesiedelt und wird durch Claus Körting (Projektleiter) und Merle Bilinski 
(Projektreferentin) betreut.

Adresse:
VENRO Büro-Berlin
Projekt »Perspektive 2015«
Chausseestr. 128/129
10115 Berlin

Telefon: 030/28 04 66-70/-71
Fax: 030/28 04 66-72
E-Mail: berlin@venro.org 
Internet: www.2015.venro.org und www.prsp-watch.de
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action medeor e. V.– Deutsches Medikamenten Hilfswerk
ADRA – Adventistische Entwicklungs- und Katastrophenhilfe e. V.
africa action  /  Deutschland e. V. *
Ärzte der Welt e. V.
Ärzte für die Dritte Welt e. V.
Ärzte ohne Grenzen e. V. *
Akademie Klausenhof
Aktion Canchanabury
Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt (ASW) e. V.
Andheri-Hilfe Bonn e. V.
Arbeiter Samariter Bund Deutschland e. V.
AWO International e. V.
Arbeitsgemeinschaft der Eine-Welt Landesnetzwerke e. V. (agl) – 

Koordination
Arbeitsgemeinschaft der Evangelischen Jugend in der Bundes-

republik Deutschland e. V. (aej)
Arbeitsgemeinschaft für Entwicklungshilfe e. V. (AGEH)
Arbeitsgemeinschaft Entwicklungs-Ethnologie e. V.
AT-Verband *)

Behinderung und Entwicklungszusammenarbeit e. V. * 
BONO-Direkthilfe e. V.
Brot für die Welt
Bruderschaft Salem GmbH *
Bündnis Eine Welt Schleswig Holstein e. V.
Bund der Deutschen Katholischen Jugend
Bundesvereinigung Lebenshilfe für Menschen mit geistiger 

Behinderung e. V.

Care International Deutschland e. V.
Casa Alianza Kinderhilfe Guatemala 
CCF Kinderhilfswerk e. V.
Christliche Initiative Romero e. V.
Christoffel-Blindenmission e. V.

Das Hunger Projekt e. V.
DEAB – Dachverband Entwicklungspolitik Baden-Württemberg e. V.
DESWOS – Deutsche Entwicklungshilfe für soziales Wohnungs- und 

Siedlungswesen e. V.
Deutsche Kommission Justitia et Pax
Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe e. V.
Deutsche Stiftung Weltbevölkerung
Deutsche Welthungerhilfe e. V.
Deutscher Caritasverband – Caritas International
Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband 
Deutsches Blindenhilfswerk e. V.
Deutsches Komitee für UNICEF *
Deutsches Komitee Katastrophenvorsorge e. V. *
Deutsches Rotes Kreuz – Generalsekretariat *
DGB-Bildungswerk e. V. – Nord-Süd-Netz
Die Lichtbrücke e. V.
Difäm – Deutsches Institut für ärztliche Missionen e. V.
Dritte-Welt-JournalistInnnen-Netz e. V.

Eine Welt Netzwerk Hamburg e. V.
Eine Welt Netz NRW 
EIRENE – Internationaler Christlicher Friedensdienst e. V.
Evangelische Akademien in Deutschland e. V.
Evangelischer Entwicklungsdienst e.V

FIAN Deutschland e. V.

Gemeinschaft Sant´Egidio e. V.
Germanwatch e. V. Nord-Süd-Initiative

Handicap International
HelpAge Deutschland e. V.
Hildesheimer Blindenmission e.V *
Hilfswerk der deutschen Lions e. V.
humedica e. V.

Indienhilfe e. V. Herrsching
INKOTA – Ökumenisches Netzwerk e. V.
Internationaler Hilfsfonds e. V.

Internationaler Ländlicher Entwicklungsdienst (ILD)
Internationaler Verband Westfälischer Kinderdörfer e. V.
Islamic Relief Deutschland

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. – Johanniter International
Jugend Dritte Welt e. V.

Kairos Europa – Unterwegs zu einem Europa für Gerechtigkeit e. V.
Karl Kübel Stiftung für Kind und Familie
KATE – Kontaktstelle für Umwelt und Entwicklung
Kindernothilfe e. V.

Lateinamerika-Zentrum e. V.

Malteser International 
Marie-Schlei-Verein e. V.
materra – Stiftung Frau und Gesundheit e. V.
medica mondiale e. V.
medico international e. V.
Misereor Bischöfliches Hilfswerk e. V.
Missionszentrale der Franziskaner e. V. *

Nationaler Geistiger Rat der Bahà’i in Deutschland e. V.
NETZ – Partnerschaft für Entwicklung und Gerechtigkeit e. V.

ÖEIW – Ökumenische Initiative Eine Welt
OIKOS Eine Welt e. V.
Opportunity International
ORT Deutschland e. V.
Oxfam Deutschland e. V.

Peter-Hesse-Stiftung – Solidarität in Partnerschaft für eine Welt
Plan International Deutschland e. V.

Rhein-Donau-Stiftung e. V. *
Rotary Deutschland Gemeindienst e. V.

Samhathi – Hilfe für Indien e. V.
Save the Children Deutschland e. V.
Senegalhilfe-Verein e. V.
SES – Senior Experten Service 
SID – Society for International Development 
Solidaritätsdienst-international e. V.
Sozial- und Entwicklungshilfe des Kolpingwerkes e. V.
Stiftung Entwicklung und Frieden
Stiftung Nord-Süd-Brücken
Südwind e. V. – Institut für Ökonomie und Ökomene 
Susila Dharma – Soziale Dienste e. V.

Terra Tech – Förderprojekte Dritte Welt e. V.
terre des hommes Bundesrepublik Deutschland e. V.
Tierärzte ohne Grenzen e. V.*
TransFair – Verein zur Förderung des Fairen Handels mit der 

»Dritten Welt« e. V.

VEN – Verband Entwicklungspolitik Niedersachsen e. V.
VENROB – Verbund entwicklungspolitischer Nichtregierungs-

organisationen Brandenburgs 

Weltfriedensdienst e. V.
WELTHAUS Bielefeld e. V.
Weltladen-Dachverband e. V.
Weltnotwerk der KAB Deutschlands
Werkhof e. V.
Werkstatt Ökonomie
World University Service (WUS)
Deutsches Komitee e. V.
World Vision Deutschland e. V.
W. P. Schmitz Stiftung

Zukunftsstiftung Entwicklungshilfe der Gemeinnützigen Treuhand-
stelle e. V.

* Gastmitglied.
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VENRO ist der Bundesverband entwicklungspolitischer Nichtregierungs-
organisationen (NRO). Ihm gehören mehr als 100 deutsche NRO an, die als 
Träger der privaten oder kirchlichen Entwicklungszusammenarbeit, der 
Nothilfe sowie der entwicklungspolitischen Bildungs-, Öffentlichkeits- 
und Lobbyarbeit tätig sind. Über Landesnetzwerke sind außerdem rund 
2 000 lokale entwicklungspoli tische Initiativen und NRO vertreten.

Der Verband verfolgt das Ziel, den Einsatz der NRO für die Bekämpfung 
der Armut, die Verwirklichung der Menschenrechte und die Bewahrung der 
natürlichen Lebensgrundlagen zu verstärken. VENRO

vertritt die Interessen der entwicklungspolitischen NRO gegenüber • 
der Politik,

stärkt die Rolle von NRO und Zivilgesellschaft in der Entwicklungspolitik,• 

übernimmt Anwaltschaft für die Interessen der Entwicklungsländer und • 
armer Bevölkerungsgruppen und

schärft das öffentliche Bewusstsein für entwicklungspolitische Themen.• 

VENRO – 
Verband Entwicklungspolitik deutscher Nichtregierungsorganisationen e. V., 
www.venro.org 
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